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Diese Ausgabe erscheint auch online

Die diesjährige Flurputzete war trotz der coronabedingten Einschränkungen wieder eine sehr gelunge-
ne Aktion.
Alle 13 Gebiete waren sehr schnell vergeben und wurden in der Woche vom 12. bis 17. April von  
33 Mithelferinnen und Mithelfern, darunter auch die Friolzheimer Jägerschaft, „geputzt“.
Vor allem entlang der Straßen wurden Unmengen an Flaschen und Müll eingesammelt. Unglaublich, 
was manche Zeitgenossen alles in der Natur entsorgen. Von Verpackungen, Zigarettenschachteln, Zi-
garettenstummeln, Einwegbechern, Flaschen, Getränkedosen bis zu Schlachtabfällen, Elektroschrott, 
Bauschutt und Farben war alles dabei.
Ganz herzlichen Dank an alle Mithelferinnen und Mithelfer für das engagierte Mitmachen und ihren 
tollen Beitrag, Friolzheim und seine schöne Heckengäu-Landschaft wieder in einen sauberen Zustand 
zu bringen.
Jetzt bleibt nur zu hoffen, dass alle 13 Gebiete möglichst lange so sauber bleiben, wie sie jetzt sind.
Danke auch an den Bauhof für das Abholen und Entsorgen des Mülls und ein ganz besonders großes 
Dankeschön an Herrn Schaut, der sich in diesem Jahr um den größten Teil der Organisation gekümmert 
und die Aktion koordiniert hatte.
Von einigen Mitsammlern kam schon die Rückmeldung, dass sie auch im Jahr 2022 bei der nächsten 
Flurputzete wieder am Start sein werden.
Nachdem Bilder mehr sagen als Worte, wird auf den abgedruckten Bilderrückblick verwiesen.
Gemeindeverwaltung Friolzheim und Lokale Agenda

Rückblick Flurputzete 2021
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Der Enzkreis, seine Städte und 

 Gemeinden und die Stadt Pforzheim 

gedenken in Trauer der in der 

 Corona-Pandemie Verstorbenen.  

Sie waren Mütter, Väter, Omas, Opas, 

Nachbarn, Freunde. Jeder einzelne, 

jede einzelne fehlt.  

Unsere Gedanken sind nicht nur bei 

 ihnen, sondern auch bei den Hinter-

bliebenen, für die trostspendende  

Rituale der Trauer und des Abschied-

nehmens oft nicht möglich waren. 

Den Verlust dieser geliebten Menschen 

verstehen wir als Mahnung und Ver-

pfl ichtung, weiterhin alles in unserer 

Macht Stehende zu tun, um das Virus 

zu überwinden. 

Wir mussten das Dunkel kennenlernen 

– aber es nimmt uns nicht die Ho� nung 

und die Zuversicht.   

LANDRAT BASTIAN ROSENAU MIT DEN BÜRGERMEISTERINNEN UND (OBER-)BÜRGERMEISTERN 
DER KOMMUNEN IM ENZKREIS UND OBERBÜRGERMEISTER PETER BOCH 

»WAHRLICH, KEINER IST WEISE, 
DER NICHT DAS DUNKEL KENNT.«

HERMANN HESSE



Nr. 16 . Donnerstag, 22. April 2021 3

Amtliches

Coronavirus-Informationen

Aktuelle Informationen rund um Corona sowie die jeweils neuesten Verordnungen finden Sie im Internet unter 
www.friolzheim.de.

Öffentliche Bekanntmachungen

Haushaltsplan 2021
Gemeinderatssitzung 19. April 2021

Ergebnisrechnung 
Stand 2020

Erträge und Aufwendungen Fortg.Ans.2020 Ergebnis 2020 Vergl.Erg/Ansatz
*    Steuern und ähnliche Abgaben -5.024.317,00 -5.063.995,25 -39.678,25
*    Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen -1.565.105,00 -1.846.993,28 -281.888,28
*    Sonstige Transfererträge  -8.438,33 -8.438,33
*    Entgelte für öff. Leistungen oder Einric -1.512.100,00 -1.354.425,72 157.674,28
*    Sonstige privatrechtliche Leistungsentge -196.800,00 -57.971,83 138.828,17
*    Kostenerstattungen und Kostenumlagen -411.900,00 54.531,98 466.431,98
*    Zinsen und ähnliche Erträge  -2.576,27 -2.576,27
*    Sonstige ordentliche Erträge -213.300,00 -145.750,00 67.550,00
**   Ordentliche Erträge -8.923.522,00 -8.425.618,70 497.903,30
*    Personalaufwendungen 3.555.932,16 3.348.202,34 -207.729,82
*    Aufwendungen für Sach-/Dienstleistungen 1.378.230,00 1.490.225,63 111.995,63
*    Planmäßige Abschreibungen 1.058.000,00 900.000,92 -157.999,08
*    Zinsen und ähnliche Aufwendungen 1.000,00 1.050,62 50,62
*    Transferaufwendungen 3.061.274,00 2.071.856,01 -989.417,99
*    Sonstige ordentliche Aufwendungen 317.800,00 344.354,61 26.554,61
**   Ordentliche Aufwendungen 9.372.236,16 8.155.690,13 -1.216.546,03
***  Ordentliches Ergebnis 448.714,16 -269.928,57 -718.642,73
**** Gesamtergebnis 448.714,16 -269.928,57 -718.642,73

Erträge und Aufwendungen Fortg.Ans.2020 Ergebnis 2020 Vergl.Erg/Ansatz
**   Ordentliche Erträge -8.923.522,00 -8.425.618,70 497.903,30
**   Ordentliche Aufwendungen 9.372.236,16 8.155.690,13 -1.216.546,03
***  Ordentliches Ergebnis 448.714,16 -269.928,57 -718.642,73
**** Gesamtergebnis 448.714,16 -269.928,57 -718.642,73

Abweichungen zum Plan und zur Prognose vom Herbst:

• FAG Rückstellungen komplett (Empfehlung GPA) + 857.000 €

• Saldo Abschreibungen und Sonderposten geringer + 158.000 €

• Eichbrunnenhavarie - 280.000 €
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Finanzrechnung
Stand 2020

Finanzrechnung

Fortsetzung Seite 7
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern
Notrufnummer Telefon  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon  110
Feuerwehr Telefon  112

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.:  112
Krankentransport, Tel.:  19 222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Ver-
tretung des Hausarztes abends, an Wo-
chenenden und an Feiertagen,bundesweit 
gültig, kostenfrei, gilt nicht für zahnärztl. 
Notdienst, Tel.: 116 117

Ärztlicher Notdienst

Ärztliche Notdienstnummer 116 117 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und 
HNO-ärztlicher Notdienst. Anruf ist 
kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken-Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker

Allgemeine Notfallpraxis  Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim

Notfallpraxis Leonberg
Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816

Apotheken-Notdienste

Samstag, 24.04.2021
Pregizer-Apotheke Pforzheim
Westl. Karl-Friedrich-Str. 39, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231 14370
Sonntag, 25.04.2021
Nordstadt-Apotheke Pforzheim
Ebersteinstr. 39, 75177 Pforzheim
Tel. 07231 33462

Ämter

Rathaus
(Fachämter):
Mo.   08.00 - 12.00 Uhr
 14.00 - 16.00 Uhr
Mi.  09.00 - 12.00 Uhr
 16.00 - 18.00 Uhr
Fr.  08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.  geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Bürgerbüro
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr | 14:00 - 16.30 Uhr
Di.: geschlossen
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr | 15:00 - 18:00 Uhr 

Do.:  08:00 - 12:00 Uhr | 06:30 - 08.00 Uhr  
 (nach Vereinb.)

Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07044 9036-25

Jugendhaus Friolzheim
Mo.   16:00 - 21:00 Uhr
Do.   16:00 - 22:00 Uhr
  16:30 – 18:00 Uhr Teenclub
Fr.  16:00 – 22:00 Uhr
Wo?  Eichenstr. 24/1, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis
Mo.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.   08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  08:00 - 14:00 Uhr
Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.  08:00 - 12:30 Uhr
Di.:  08:00 – 12:30 Uhr
 13:30 – 18:00 Uhr
Do.   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Notar
Notartermine finden ausschließlich beim 
Notariat Mühlacker statt. Telefonische 
Terminabsprachen werden erbeten un-
ter 07041 8118950. 

Einheitlicher Ansprechpartner
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und 
ausländische Dienstleister vor allem in Sa-
chen gewerberechtliche Erlaubnisse: Herr 
Gerhard Fauth, Landratsamt Enzkreis, 
Zähringer Allee 3, 75177 Pforzheim
Tel.: 07231 308 9307
einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- und-
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche Ver-
sorgung, Nachbarschaftshilfe, Betreu-
ungsgruppe für demenzkranke Pflegebe-
dürftige.

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag, 8.30 - 14.00 Uhr, 
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim.
Tel. 07044/905080, Fax 07044/9050839.
info@diakonie-heckengaeu.de

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH 
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357714

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notla-
gen wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, so-
ziale Nöte, familiäre Konflikte, Schwan-
gerschaft, Leben mit Behinderung, 
psychische Nöte, chronische Erkran-
kungen, Krebs, Sucht. Die Beratung ist 
kostenlos und für jeden Ratsuchenden 
offen. Die Mitarbeiter/-innen unterlie-
gen der Schweigepflicht. Haus der Di-
akonie, Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 
Leonberg, Tel. 07152 3329400, Fax 
07152-33294024, Telefonzeiten Mo. 
- Fr., 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach 
Vereinbarung.

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, 
Terminvereinbarung, Geschäftsstelle 
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Pforzheim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do. 14:00 – 15:00 Uhr

Beratungsstelle fü r Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Fü r Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Diakonie Pforzheim, Schwanger-
schaftskonfliktberatung, 
Frauenhaus

Diakonie Pforzheim, Goethestr. 41, 
75173 Pforzheim, Telefon: 07231 428650
Mo. – Fr. 9 – 11 Uhr
Mo. – Do. 14 – 16 Uhr
Frauenhaus Pforzheim und Fachstelle 
für häusliche Gewalt
Telefon 07231 4576333

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor 
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern 
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter 
Kinder- & Jugendhospizdienst

Fü r Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim

Telefon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmü tter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mü hlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Jugend- u. Drogen-
beratungsstelle Drobs

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Befreit leben lernen 
Wege aus der Alkoholsucht

Selbsthilfegruppe für Betroffene und 
Angehörige
Wann: Wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr
Wo: Katharinenstraße 22, 
71263 Weil der Stadt / Merklingen
Ansprechpartner: 
Paul Farcas, Tel. 07033/6939243

Wohnungsnotfallhilfe und
Existenzsicherung

Sprechstunde der Fachberatungsstelle 
Enzkreis in Friolzheim
Persönliche Beratung, Unterstützung und 
Information bei: Fragen zur Existenzsi-
cherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, 
Kinderzuschlag, Sozialhilfe, drohendem 
Wohnungsverlust, ungesicherten oder 
unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozi-
alrechtlichen Ansprüchen, etc.
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat 
von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr im Foyer 
der Zehntscheune (Marktplatz 11) 
Friolzheim.
Wichernhaus der Pforzheimer
Stadtmission e.V.,
Westl. Karl-Friedrich-Str. 120,
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 
(Zentrale),
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik

Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS, 
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.   13:30 - 18:00 Uhr
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon  07231 441110
E-Mail  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.   09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der 
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 16:00 Uhr
Do.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 18:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Der Sprechtag findet dienstags von 
14 – 16 Uhr im Foyer der Zehntscheune 
bei Frau Sadik statt. Frau Sadik ist unter 
hanan.sadik@ib.de oder 0151 15939365 
erreichbar.

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Friolzheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, 
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Seiß, 
71292 Friolzheim, Rathausstraße 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und 
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 

Tel.: 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
gaggenau@nussbaum-medien.de

GEMEINSAM 
GEGEN CORONA
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Finanzrechnung

Haushaltsplan  2021 
Haushalt 2021 - Mittelfristiger Finanzplan Ergebnishaushalt
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Ansatz Gewerbesteuer
Haushalt 2021 - Finanzplan

- € 

500.000 € 

1.000.000 € 

1.500.000 € 

2.000.000 € 

2.500.000 € 

3.000.000 € 

3.500.000 € 

1960 1970 1980 1990 2000 2010 2020

Gewerbesteuer

Ansatz Gewerbesteuer
Haushalt 2021 - Finanzplan

2014 2015 2016 2017 2018 2019
Gewerbesteuer 
gesamt 490.162 1.904.375 2.201.989 2.040.671 2.929.162 2.135.276
Anteil Friolzheim 494.300 1.243.262 1.337.261 1.573.475 2.301.172 1.906.801
umgerechneter 
Anteil Interkom -4.138 661.113 864.728 467.196 627.990 228.475

2020 2021 2022 2023 2024 2025
Gewerbesteuer 
gesamt 817.158 2.000.000 2.250.000 2.400.000 2.550.000 2.550.000
Anteil Friolzheim 953.358 1.500.000 1.700.000 1.800.000 1.900.000 1.900.000
umgerechneter 
Anteil Interkom -136.200 500.000 550.000 600.000 650.000 650.000
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Haushalt 2021 - Mittelfristiger Finanzplan Finanzhaushalt

Haushalt 2021 - Mittelfristiger Finanzplan Finanzhaushalt
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• 1.000.000 € Einnahme aus ZV Interkom (wird aller Voraussicht nach teils 
wieder in den Verband zurückzuführen sein, oder Verband finanziert die 
Erschließung mit Fremdkapital)

• 500.000 € Kredite für den Fall, dass sich die Haushaltslage aufgrund Corona 
verschlechtert.

Haushalt - 2021 Kredite

Die bereits mit dem Doppelhaushalt 2018-2019 genehmigten 
Kreditermächtigungen wurden in der Zwischenzeit in voller Höhe in Anspruch 
genommen. Somit ist der Schuldenstand im Moment bei 1.000.000 €

Der Betrag in Höhe von 1.000.000 € teilt sich auf 3 geförderte Kredite der KFW 
Bank auf.

500.000 € Zinssatz  0,24 % Zinsbindung: 10 Tilgungsfreie Jahre: 3

100.000 € Zinssatz  0,01 % Zinsbindung: 10 Tilgungsfreie Jahre: 3

400.000 € Zinssatz -0,13 % Zinsbindung :10 Tilgungsfreie Jahre: 2

Für das Jahr 2021 wurden weitere Kredite in Höhe von 500.000 € eingeplant. 
Sollte sich die bisherige Entwicklung des ersten Quartals 2021 weiterhin 
verstetigen und die Ausschüttung in Höhe von einer Million aus dem ZV Interkom 
im Jahr 2021 realisierbar sein, ist davon auszugehen, dass diese 500.000 € nicht 
in Anspruch genommen werden müssen.
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Haushalt 2021 - Investitionen

Haushalt 2021 – Investitionen

Auftrag Auftrag Beschreibung Plan 2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024
712600000003 Neubau Feuerwehr 540.000 0 0 0
712600000001 Feuerwehrfahrzeug TLF 4000 230.000 0 0 0
753800000006 KA Phosphatwert-Verbesserungsmaßnahmen 185.000 0 0 0
751100000004 Ortskernsanierung 156.000 171.000 70.000 10.000
711250000001 Ersatzbeschaffung für Multicar 150.000 0 0 0
753300000005 Neues Steuerungssystem Wasserversorgung 120.000 0 0 0
753600000000 Breitbandausbau 100.000 350.000 300.000 100.000
753800000000 Kanalmaßnahmen 100.000 1.000.000 1.000.000 1.000.000
721100100001 Digitalisierung Schule 60.000 0 0 0
711330000000 Grundstücksverkehr 50.000 50.000 50.000 50.000
712600000000 Bewegl. Vermögensg. Feuerwehr 50.000 8.000 8.000 8.000
751100000005 Marktplatzgestaltung 50.000 650.000 0 0
753300000007 Raubrunnen Aktivierung 50.000 50.000 0 0
753800000005 Kläranlage Prozessleitsystem 50.000 0 0 0
754100002000 Straßenbau Feldwege 50.000 0 0 0
755300000001 Anlage neue Wege innerhalb Friedhof 50.000 50.000 50.000 50.000
755500000000 Ausgleichsmaßnahmen LSW für Wald 50.000 50.000 10.000 0

kompakte Auflistung der Investitionen ab 50.000 € aufwärts (hier dargestellt sind 
nur die Ausgaben ohne Zuschüsse)

Folgende Maßnahmen wurden erneut eingeplant - Haushaltreste gibt es nicht 
mehr  - nur Ermächtigungsüberträge (werden nur gebildet wenn bereits 
begonnen):

Nicht umgesetzte Maßnahmen aus dem Jahr 2020

 Kanalmaßnahmen 500.000 €

 Grunderwerb 500.000 €

 Ersatzbeschaffung für Multicar 150.000 €

 Feldwege 50.000 €

 ein neues Prozessleitsystem für die Kläranlage 50.000 €

 neues Steuerungssystem Wasserversorgung 50.000 €

 Anlage neuer Wege im Friedhof 20.000 €
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Haushalt 2021 - Verpflichtungsermächtigungen

Haushalt 2021 Steuerhebesätze

Die Hebesätze lauten in 2021 wie folgt (unverändert):

Gewerbesteuer 310 v.H. seit 1981

Grundsteuer A 275 v.H. seit 1983

Grundsteuer B 250 v.H. seit 2012

Fazit

Ergebnis 2020

werden wir mit einem blauen Auge davonkommen. Mit Blick auf die 
Ergebnisrechnung stehen wir insbesondere aufgrund FAG Rückstellungen und 
Gewerbesteuerkompensationszahlung gut da.

 Gewerbesteuerkompensationszahlung aufgrund der hohen Steuereinnahmen 
in den Vorjahren sehr gut.

2021 - 2024

 Auch das Jahr 2021 profitiert in der Ergebnisrechnung nochmals stark von den im 
Rahmen der Eröffnungsbilanz zu bildenden Rückstellungen für den FAG. Für 
einen ausgeglichenen, angemessenen Haushalt benötigen wir 
Gewerbesteuereinnahmen auf dem „Vor Corona-Niveau“  von rund 2,2 Mio. € (inkl. 
Interkom). Dies ist realistisch, sofern sich die Wirtschaft vollends zügig erholt.  

Haushalt 2021

Die Verpflichtungsermächtigungen ermöglichen die Auftragsvergabe im Jahr 
2021, obwohl der Mittelabfluss für das Jahr 2022 geplant ist. 
Verpflichtungsermächtigungen vermindern somit die Anhäufung von 
Ermächtigungsübertragungen (früher Haushaltsreste).

Auftrag Auftrag Beschreibung Kostenart Kostenart 
Beschreibung

VE 2022 VE Summe 

753800000000 Kanalmaßnahmen 78720000 Auszahlung für 
Tiefbaumaßnahmen

800.000 800.000 
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Wir bitten um Beachtung

FSJ in der Kinderkrippe Friolzheim
In Zusammenarbeit mit dem Diakonischen Werk bie-
tet die Gemeinde Friolzheim eine FSJ-Stelle (Freiwilli-
ges Soziales Jahr) für das Kindergartenjahr 2021/2022 
in der Kinderkrippe der Gemeinde an.

Die Stelle ist für die Zeit vom 1. September 2021 bis 
zum 31. August 2022 zu besetzen.

Weitere Infos erhalten Sie gerne bei unserer Kinder-
krippe unter Tel. 07044 900476 bzw.
kinderkrippe@friolzheim.de oder bei unserer Kita-
Koordinatorin Frau Kiesel unter
07044 9036-19 (Mo – Mi) bzw. r.kiesel@friolzheim.de.
Bewerbungen können bei der Kinderkrippe oder auf 
dem Rathaus abgegeben werden.

Weitere Infos zum FSJ erhalten Sie auch unter: 
www.ran-ans-leben.de/fsj

 
Hunde auf Spielplätzen, Hundekotbeutel

Über unseren Gemeindebauhof hat 
uns die Mitteilung erreicht, dass wohl 
immer wieder - teilweise sogar frei 
laufende - Hunde auf den Spielplät-
zen oder dem Schulhof der Gemeinde 
gesichtet werden können. Wir bitten 
um Beachtung, dass das Mitführen 
von Hunden auf Spielplätze nicht ge-
stattet ist, ebensowenig das freie Um-
herlaufen lassen.

Auf den einzelnen Spielplatzschildern sind entsprechen-
de Piktogramme bezüglich des Hundeverbots abgebildet!
Auch bitten wir darum zu beachten, dass Hunde inner-
halb der bebauten Ortsbereiche an der Leine geführt 
werden müssen.

Bezüglich der rege genutzten Hundestationen/Gassi-
boxen hat uns ebenfalls vom Bauhof die Rückmeldung 
erreicht, dass die benutzten Tüten immer wieder unver-
schlossen in den Mülleimern landen.

Jede Leserin und jeder Leser kann sich sicher vorstellen, 
was das dann für unsere Bauhofmitarbeiter bei der Lee-
rung der Mülleimer bedeutet!
Bitte achten Sie darauf, dass die Tüten immer gut zuge-
knotet im Mülleimer landen.
Für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung bedanken wir 
uns.
Gemeinde Friolzheim

Aus der Arbeit des Gemeinderats

In seiner Sitzung vom 19.04.2021 hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Friolzheim über folgende Punkte beraten 
und beschlossen.
Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Gemeinde-
rates und die im Sitzungssaal anwesende Zuhörerschaft 
zu der erneut im Videoformat durchgeführten Gemein-
deratssitzung.

1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2021 
mit Finanzplanung für die Jahre 2022 bis 2024
- Vorstellung und Beschlussfassung -
An dieser Stelle werden die Haushaltsrede von Herrn Bür-
germeister Seiß sowie die Sachdarstellung von Gemein-
dekämmerer Britsch abgedruckt.

Haushaltsrede 2021 (es gilt das gesprochene Wort)
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates,
liebe Bürgerinnen und Bürger, verehrte Vertreter der 
Presse,
auch in ihrem vierzehnten Monat liegt die weltumspan-
nende Corona-Pandemie wie ein bleierner Nebel über 
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uns: Viele Bereiche unserer Wirtschaft sind herunterge-
fahren, die Zukunftsperspektiven sind unklar, die Bil-
dungssituation unserer Kinder ist – in Schulnoten ausge-
drückt – mangelhaft, das gesellschaftliche Leben findet 
allenfalls hinter verschlossenen Wohnungstüren statt, das 
Vereins- und Kulturleben liegt am Boden. Gleichzeitig 
dazu schwingen wir uns mit den aktuellen Infektionszah-
len der „Dritten Welle“ in ungeahnte Höhen, eine nicht 
mehr beherrschbare Situation im Gesundheitssektor droht 
erneut. Parallel dazu erscheint das Krisenmanagement in 
den Ländern und im Bund wie ein Hühnerhaufen: es wird 
viel gegackert, aber wenig gelegt in der mittelalterlich 
anmutenden Kleinstaaterei. Und ob das stündlich erwar-
tete Machtwort aus Berlin, vulgo „Bundesnotbremse“ 
rechtzeitig kommt und die erwartete Wirkung entfaltet, 
darf bezweifelt werden. Verstehen Sie mich bitte nicht 
falsch, viele der angedachten Maßnahmen sind – richtig 
und vor allem rechtzeitig eingesetzt – in der Lage, eine 
vorübergehende Entspannung bei den Infektionszahlen 
herbeizuführen.

Dauerhaft und nachhaltig wird uns jedoch nur eine rasch 
und umfassend umgesetzte Impfkampagne aus dem Di-
lemma heraus- und zu einer relativen, neuen Normalität 
unseres Alltags führen. Der momentane Glaube, man 
müsse nur genug testen und alles werde wieder gut, wird 
uns diesen sehnlichen Wunsch nicht erfüllen können!

Die Gemeindeverwaltung Friolzheim wird daher auch 
weiterhin jede Bemühung unterstützen, möglichst vielen 
unserer Bürgerinnen und Bürger ein Impfangebot machen 
zu können. Einen ersten Erfolg in dieser Hinsicht konnten 
wir am vergangenen Freitag verbuchen, als wir abseits des 
Chaos bei der Impfterminvergabe 52 Mitmenschen im Rah-
men einer sogenannten PopUp-Impfung in Mönsheim mit 
der begehrten Impfung versorgen konnten.

Abseits vom nach wie vor alles beherrschenden Thema 
Corona gibt es aber auch Positives zu berichten. Es wäre ja 
auch fatal, wenn man aus einer solchen Krise nicht Schlüsse 
für eine bessere Zukunft ziehen würde. So hat das Thema 
Digitalisierung innerhalb und außerhalb der Verwaltung 
gehörig an Fahrt aufgenommen. Während wir in der Ge-
meindeverwaltung selbst auf der bereits sehr guten Vor-
arbeit unseres IT-Teams um Tim Kreutel und Olaf Frenzel 
aufbauen konnten, die uns auch im Lockdown ein weitge-
hend problemloses Arbeiten von zuhause aus ermöglicht 
hat, konnten wir insbesondere im schulischen Bereich mit 
dem inzwischen weitgehend fertiggestellten Medienent-
wicklungsplan, flankiert durch beträchtliche Eigen- und 
Fördermittel, einen großen Schritt nach vorne machen und 
befinden uns auf einem guten, digitalen Weg.

In 2020 wie auch in diesem Jahr haben wir wieder einmal 
unsere Hausaufgaben gemacht und konnten viele im Ge-
meinderat beschlossene Projekte angehen oder zum Ab-
schluss bringen. Beispielhaft genannt seien zunächst die 
beiden Großprojekte Mehrzweckgebäude und Rathaus, 
die mit dem Rück- bzw. Wiedereinzug im November und 
Dezember letzten Jahres einen guten Abschluss fanden.
Im Mehrzweckgebäude sind seit kurzem auch alle Fahr-
zeugboxen besetzt, seit unser neues und hochmodernes 
TLF 4000 dort seine Heimat gefunden hat. Anfang März 
dieses Jahres hat unsere neue Kitakoordinatorin Frau Kie-
sel ihre Arbeit aufgenommen. Sie hat sich bislang als die 
Unterstützung im Bereich der Kindesbetreuung heraus-
gestellt, die wir uns mit ihrer Einstellung erhofft haben, 

was uns bei dieser wichtigen Aufgabe sehr optimistisch in 
die Zukunft blicken lässt.

Doch auch abseits dieser wichtigen Weichenstellungen 
geht uns trotz – oder sollte ich sagen, gerade wegen – 
Corona die Arbeit im nach wie vor geschlossenen Rathaus 
nicht aus, im Gegenteil: Gerade die lokale Bewältigung 
der Pandemie verlangt uns Woche für Woche viel Arbeits-
kraft und Energie ab: Neben dem nicht seltenen Kopf-
schütteln über die neuesten Corona-Beschlüsse aus Stutt-
gart und Berlin steckt diese im tagtäglichen Behandeln 
akuter Fälle, der Bestellung und Abrechnung von Material 
für die derzeit massiv ausgebauten Testkapazitäten und 
nicht zuletzt die regelmäßige, überörtliche Abstimmung 
über das weitere Vorgehen, das jedoch wesentlich rei-
bungsloser und harmonischer abläuft als die inzwischen 
berühmt-berüchtigten Ministerpräsidentenkonferenzen.

Daneben sind noch zahlreiche Großprojekte wie die um-
fangreiche Kanalertüchtigung im Rahmen des Hochwas-
serschutzes oder das Mega-Klimathema Solarpark in der 
Pipeline, die sich zu vielen kleineren und doch arbeitsin-
tensiven Themen gesellen wie das vom Gemeinderat an-
gestoßene Freizeitkonzept, die Umsetzung des Lärmak-
tionsplans, die künftige Behandlung der Umsatzsteuer 
auf kommunaler Ebene, der Übergang der Wasserversor-
gung auf den neuen Zweckverband oder nicht zuletzt die 
Aufstellung der Eröffnungsbilanz für unsere Kommune. 
Am Horizont zeichnet sich währenddessen mit der Um-
setzung des Rechtsanspruchs auf Schulkindbetreuung das 
nächste Megathema ab, ein Vorhaben der aktuellen Bun-
desregierung, das noch in diesem Frühjahr und somit vor 
der Bundestagswahl auf den Weg gebracht werden soll 
und auch bei uns mit Sicherheit zu Mehrarbeit und weite-
ren Ausgaben in diesem Sektor führen wird.

Dies alles sind Themen, die ausnahmslos wichtig sind und 
bleiben und zeitnah auf Erledigung und Umsetzung war-
ten. Tja, und dann hatten wir von Mitte Februar bis vor 
kurzem die Gemeindeprüfungsanstalt zu ihrer angekün-
digten Erstprüfung unserer Gemeinde im Haus! Hören Sie 
sich einmal aufmerksam im Friolzheimer Rathaus um und 
Sie werden sehr schnell erkennen, welchen Belastungen 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum großen 
Teil bereits seit Jahren ausgesetzt sind. Wir haben daher 
einen internen Prozess angestoßen, an dessen Ende eine 
neue und effiziente, aller Voraussicht nach aber auch 
personalintensivere Organisation stehen könnte. Sobald 
hierzu Ergebnisse vorliegen, werden wir selbstverständ-
lich den Gemeinderat und die Öffentlichkeit in die Ent-
scheidungsfindung miteinbeziehen.

Zum Abschluss meiner Ausführungen möchte ich Sie noch 
auf eine gedankliche Reise einladen – einen Spaziergang 
auf unserem hoffentlich bald sanierten und in voller 
Pracht hergerichteten Marktplatz. Dieser Wunsch vieler 
Bürgerinnen und Bürger und mir persönlich seit Jahren 
eine Herzensangelegenheit könnte aufgrund wohlwol-
lender Behandlung des Regierungspräsidiums sowie der 
hoffentlich baldigen Verfügbarkeit weiterer Fördermittel 
aus dem Landessanierungsprogramm bald Wirklichkeit 
werden.

Lassen Sie unsere sanierte Ortsmitte an Ihrem geistigen 
Auge vorbeiziehen und freuen Sie sich darauf, wenn wir 
dort nach dem hoffentlich absehbaren Ende der Coro-
na-Pandemie gemeinsam wieder unsere Feste wie den 
Pfingstmarkt und den Weihnachtsbasar feiern können!
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
meine Damen und Herren,
nach meinen eher allgemeinen Ausführungen zur Lage 
von Nation und Gemeinde und unserem abschließenden 
„Spaziergang“ geht es nun ans Eingemachte: Aus dem 
Mund unseres Kämmerers Herrn Britsch werden Sie nun 
erfahren, wie es finanziell um unsere Gemeinde bestellt 
ist und wie wir gemeinsam mit Ihnen in die Zukunft zu 
gehen gedenken. Ich bin mir sicher, dass bei seinem Vor-
trag die Begriffe „blaues Auge“ und „auf Sicht fahren“ 
eine Rolle spielen werden. Was es damit genau auf sich 
hat, werden Sie in Kürze erfahren. Auch der Fertigstel-
lung dieses Haushalts ging ein langer und arbeitsreicher 
Weg voraus: Die Tagesordnungen der Gemeinderatssit-
zungen der letzten Zeit sprechen hier eine eindeutige 
Sprache! Neben den Entscheidungen, die letztendlich 
Ihnen obliegen, ist es an der Verwaltung, diese stets vor- 
und nachzubereiten. Die zahlreich zu bearbeitenden Pro-
jekte sowie unser aller „Corona-Alltag“ hatte ich bereits 
zuvor erwähnt. Dennoch hat es unser Kämmerer Matthi-
as Britsch mit seinem Team und viel Engagement, man-
ches Mal auch mit großer Geduld, geschafft, die Ihnen 
seit der letzten Klausur bekannten Rahmenbedingungen 
mit den Entwicklungen der letzten Monate zusammenzu-
führen, um Ihnen und der Öffentlichkeit heute den Haus-
halt unserer Gemeinde entscheidungsreif präsentieren zu 
können. Lieber Herr Britsch, für Ihre Arbeit und das uner-
müdliche und nicht leicht zu absolvierende Engagement 
ein großes Dankeschön an Sie!

Ich bleibe bei den Dankesworten: Wie Sie alle aus frühe-
ren Jahren wissen, ist eine nicht unerhebliche Vorleistung 
für die Erstellung des Friolzheimer Gemeindehaushalts 
nötig: Ich meine damit das Engagement aller hier in der 
Gemeinde und teilweise auch darüber hinaus. Seien es 
nun unsere Einwohnerinnen und Einwohner, unsere Ge-
werbetreibenden sowie auch und besonders die vielen 
ehrenamtlich Aktiven in unseren Vereinen, Kirchen, Ins-
titutionen sowie bei Feuerwehr und Rotem Kreuz – alle 
tragen dazu bei, dass Friolzheim so dasteht – und unser 
Friolzheim steht trotz mehr als bescheidener Rahmenbe-
dingungen immer noch recht gut da! Herzlichen Dank 
im Namen der gesamten Gemeinde für Ihre großartige 
Unterstützung, sei es in finanzieller Hinsicht oder durch 
Ihr Engagement und Ihre Schaffenskraft! Sie alle sind und 
bleiben die tragenden Säulen für den Erfolg unserer Ge-
meinde!

Mein letzter Dank des Abends gebührt allen Mitgliedern 
des Gemeinderats, die wiederum engagiert und kons-
truktiv mit großer Umsicht am Haushalt mitgewirkt ha-
ben! Herzlichen Dank an Sie alle, auch Sie sind ein Teil des 
ganz sicher auch weiterhin erfolgreichen Friolzheimer 
Wegs, den wir miteinander beschreiten wollen!

Herr Britsch wird Sie nun detailliert in unseren Haushalt 
sowie den Finanzplan einführen und gerne Ihre Fragen 
beantworten. Danach bittet Sie die Gemeindeverwaltung 
um Zustimmung zu Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
für das laufende Jahr sowie der Finanzplanung für die 
Jahre 2022 bis 2024!

Herr Britsch erläutert, dass der Haushalt 2021 in vieler 
Hinsicht ein besonderer Haushalt ist. Wiederholt haben 
sich aufgrund der derzeit schnellen Entwicklungen rund 
um die Coronapandemie einige Änderungen seit der 
Klausur ergeben. Dieses Mal sind die Entwicklungen seit 

der Klausur eher positiv zu betrachten. Die wesentlichen 
Änderungen werden in der Sitzung erläutert.

Die Änderung der Darstellung der FAG Rückstellungen 
hat den Ergebnishaushalt 2021 nochmals etwas entlastet. 
Durch die weitergeführte Vermögensbewertung konnte 
der Ansatz der Abschreibungen etwas reduziert werden 
und die Einnahmen konnten etwas positiver dargestellt 
werden. An dieser Stelle ist jedoch nochmal der Hinweis 
angebracht, dass die Höhe der Abschreibungen noch 
nicht final ist und sich noch in wesentlichem Umfang 
verändern kann. Der Plan war, dass die Abschreibungen 
inzwischen zu 99 % ermittelt sind. Die umfangreiche Fi-
nanz- und Bauausgabenprüfung hat das Weiterarbeiten 
an der Eröffnungsbilanz jedoch Anfang des Jahres unter-
brochen. Durch den Wechsel in die Zuständigkeit der GPA 
(Gemeindeprüfanstalt) war die Prüfung sehr umfang-
reich. Außerdem wurde die Gemeinde Friolzheim seit 
2011 nicht mehr geprüft. Eine Bauausgabenprüfung in 
diesem Umfang fand im Rahmen der bisherigen Prüfung 
in dieser Intensität noch nicht statt.

Der Rückumzug in das neue alte Domizil hat immen-
se personelle Kapazitäten gebunden. Die „Entlastung“ 
durch den Abschluss der Mammutprojekte Rathaus und 
Mehrzweckgebäude /Feuerwehr wurde durch zahlreiche 
kleinere Projekte noch mehr wie ausgezehrt.

Die nächsten großen Projekte wie Seegraben und Markt-
platzsanierung stehen in den Startlöchern. Als nächstes 
folgen die noch ausstehenden Abschlüsse und Arbeiten 
an der Eröffnungsbilanz. Die personellen Kapazitäten im 
Rathaus sind derzeit sehr stark überstrapaziert. Eine Ent-
lastung zur Aufarbeitung der Rückstände und zur Bewäl-
tigung der kommenden Projekte und Aufgaben ist drin-
gend angesagt. Die Coronapandemie und die an sich sehr 
schnelle Entwicklung der Aufgaben hat die Rückstände 
weiter ansteigen lassen. Der Wechsel der Zuständigkeit 
zur GPA zeigt, dass das schnelle Wachstum der Gemein-
de Friolzheim auch die Aufgaben und damit die Struktur 
der Verwaltung deutlich verändert hat. Eine Organisati-
onsuntersuchung wurde beauftragt und wird Ende des 2. 
Quartals begonnen. Eine Anpassung sowohl der Aufbau-
organisation als auch der personellen Ausstattung wird 
aller Voraussicht nach notwendig werden. Die Aufgaben-
fülle nach der Pandemie wird weiterwachsen. Themen 
wie die Einführung des neuen Umsatzsteuergesetzes und 
die Reform der Grundsteuer werfen ihre Schatten voraus. 
Auch nach der Erstellung der Eröffnungsbilanz bringt das 
NKHR weitere Herausforderungen mit sich. So sind die 
vollständige Implementierung der Anlagenbuchhaltung 
über den gesamten Haushalt und die Verrechnung des 
Produktbereichs 11 auf die Endprodukte weitere Schritte 
im Rahmen des NKHR.

Daran ist zu sehen, dass uns derzeit nicht nur die schwer 
planbaren Finanzen sehr stark fordern. Auf die Entwick-
lung und die Risiken der Weltwirtschaft gehe ich an die-
ser Stelle nicht ein. Die Entwicklung des großen Ganzen 
ist schwerer den je einzuschätzen.

Überall ist zu hören, dass die Kommunen mit ihren In-
vestitionen die Wirtschaft ankurbeln sollen. Dies ist si-
cherlich kein falscher Ansatz, zumal Kommunaldarlehen 
in der Zwischenzeit für negative Zinssätze angeboten 
werden. Dennoch muss bedacht werden, dass auch bei 
Negativzinsen die Abschreibungen im NKHR im Ergeb-
nishaushalt erwirtschaftet werden müssen um somit zu 
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gewährleisten, dass wir heute nicht auf Kosten zukünfti-
ger Generationen leben. Daher ist es sicher sinnvoll, die 
notwendigen Maßnahmen weiter anzugehen. Dennoch 
ist es angebracht mit Blick auf die erst fertig gestellten 
Mammutprojekte, eine klare Priorisierung der anstehen-
den Projekte zu vollziehen.

Somit komme ich erneut zu dem Schluss, der sämtliche 
Haushalte der letzten Jahre geprägt hat – wir müssen 
weiter auf Sicht fahren!

Im Weiteren erläutert Gemeindekämmerer Britsch de-
tailliert die Ergebniszahlen des Haushalts 2020 sowie die 
Planansätze für das Haushaltsjahr 2021 mit Finanzpla-
nung für die Jahre 2022 – 2024.

Aus der Mitte des Gemeinderates werden verschiedene 
Rückfragen zu einzelnen Zahlen bzw. Haushaltsstellen 
gestellt, die vom Vorsitzenden bzw. Gemeindekämmerer 
Britsch beantwortet werden.

Nach erfolgter Diskussion beschließt der Gemeinderat 
einstimmig die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 
für das Jahr 2021 mit Finanzplanung für die Jahre 2022 – 
2024 wie vorgestellt.

Auf die entsprechende Veröffentlichung der Zahlen des 
Haushaltsplanes in diesem Mitteilungsblatt wird verwie-
sen.

2. Erstellung und Umsetzung eines Medienentwicklungs-
plans für die Grundschule Friolzheim
- Digitalisierung der Klassenzimmer -
Gemeindekämmerer Britsch erläutert nochmals detail-
liert die Umsetzung des Medienentwicklungsplans.

Nach knapp zweijähriger Bearbeitungszeit ist der Me-
dienentwicklungsplan zu 99 % fertiggestellt und kann 
zeitnah umgesetzt werden. Die Auftragssumme weicht 
zu unseren Gunsten vom eigentlichen Angebot ab, da 
einige Komponenten aus dem Musterklassenzimmer mit 
verwendet werden können.

Der ursprüngliche Ansatz im Haushalt 2020 lag bei 80.000 
€, verteilt auf die Jahre 2020 und 2021. Bisher wurden 
bereits rund 25.000 € ausgegeben für Leitungen, Mus-
terklassenzimmer und die Serverinfrastruktur, welche 
bereits im Zusammenhang mit dem Homeschooling be-
nötigt wurden. Ebenfalls wurden Leitungsinstallationen 
in Höhe von rund 13.000 € bereits beauftragt (Firma 
Seibt, Friolzheim), diese Arbeiten werden derzeit ausge-
führt. Im Haushaltsplan 2021 wurde der Ansatz daher auf 
120.000 € erhöht.

Der ursprüngliche Ansatz in Höhe von 80.000 € orientierte 
sich lediglich an der Fördersumme in Höhe von 56.600 € 
- Kostenschätzung bzw. Planung wurde im Rahmen des 
MEP erstellt. Die 80.000 € waren demnach nur ein Platz-
halter. Es handelt sich somit nicht um Kostensteigerun-
gen.

Gemeindekämmerer Britsch schlägt deshalb vor, dass 
nach erfolgter Ausschreibung der günstigste Anbieter, 
die Firma Visucom GmbH aus Walzbachtal beauftragt 
wird, 11 Klassenzimmer mit digitaler Medientechnik 
gem. Leistungsverzeichnis zum Preis von 70.893,66 € aus-
zustatten.

Aus der Mitte des Gemeinderates werden noch verschie-
dene Rückfragen zum Medienentwicklungsplan bzw. der 
Ausstattung der Schüler und Lehrer mit Endgeräten ge-
stellt.

Die Fragen werden vom Vorsitzenden bzw. Gemein-
dekämmerer Britsch entsprechend beantwortet.

In diesem Zusammenhang wird auch das Thema Lüftung 
und Kühlung im Bereich der Schule angesprochen. Von 
Seiten der Verwaltung wird festgestellt, dass entspre-
chende Fachbüros an diesem Thema dran sind.

Mit Stimmenmehrheit beschließt der Gemeinderat wie 
vorgeschlagen die Firma Visucom zu beauftragen.

3. Schulnahe Kinderbetreuungsangebote
- Weitere Beauftragung des Honigtopf e. V. 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende 
Herrn Soltner vom Verein Honigtopf e.V. sowie die neue 
Kindergartenkoordinatorin Frau Kiesel.

Der Verein Honigtopf e. V. betreibt seit dem Schuljahr 
2018/2019 im Auftrag der Gemeinde Friolzheim die Betreu-
ungsangebote vor und vor allem nach dem Schulunterricht. 
Trotz zahlreich geäußerter Vorbehalte gegen den bereits 
damals in acht Gemeinden erfolgreich arbeitenden Verein 
hat sich die Arbeit auch in Friolzheim zu einem Erfolgsmo-
dell entwickelt: Wartelisten gehören von Anfang an der 
Vergangenheit an, die Elternentgelte sind trotz geringer 
Anpassungen weiterhin auf einem moderaten Niveau und 
auch die Kostenstruktur ist trotz eines Anstiegs aufgrund 
der Corona-Pandemie für die Gemeindeverwaltung gut 
tragbar und transparent. In der Zusammenarbeit mit der 
Verwaltung hat sich der Honigtopf stets als offener und 
verlässlicher Partner gezeigt, auch und gerade während der 
nach wie vor nicht überwundenen Corona-Pandemie.

In der Gemeinderatssitzung vom 19.03.2018 wurde die 
Gemeindeverwaltung beauftragt, mit dem Honigtopf 
e. V. eine vertragliche Vereinbarung abzuschließen, die 
eine Laufzeit von zunächst drei Jahren besitzt. Diese 
Vereinbarung endet somit grundsätzlich mit Ablauf des 
Schuljahres 2020/2021. Aus Vorsorgegründen und um bei 
einem etwaigen Anbieterwechsel zeitlich flexibel zu blei-
ben, enthält der Vertrag eine Verlängerungsklausel von 
jeweils einem Jahr.

Angesichts der erwartungsgemäß erfreulichen Entwick-
lung der schulnahen Betreuung, der guten und reibungs-
losen Zusammenarbeit mit der Verwaltung sowie der 
Schule wird kein Grund gesehen, die erfolgreiche Zusam-
menarbeit zu beenden.

Es wird daher eine Vertragsverlängerung um weitere drei 
Jahre sowie einer Verlängerungsoption um jeweils ein 
Jahr vorgeschlagen.

Eine Kostenübersicht der Jahre 2018/2019 und 2019/2020 
liegt anbei. Die Kosten sind nach wie vor deutlich gerin-
ger als in den Vorjahren.

Zusammenfassend stellt der Vorsitzende fest, dass die Ge-
meinde mit der Arbeit des Vereins Honigtopf sehr zufrie-
den ist, auch die Kostenentwicklung hat sich im Rahmen 
gehalten.

Herr Soltner vom Verein Honigtopf stellt ebenfalls fest, 
dass die Arbeit in Friolzheim mit den Eltern und Kindern 
gut läuft und der Verein gerne in Friolzheim weiter die 
Betreuung übernehmen will.

Aus der Mitte des Gemeinderates kommen verschiedene 
Rückmeldungen zu den durchgeführten Betreuungsan-
geboten. Mit großer Mehrheit spricht sich der Gemein-
derat für die Beauftragung des Vereins Honigtopf für 
weitere 3 Jahre aus.
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4. Neuverlegung einer 20 kV - Trasse auf Gemarkung  
Friolzheim durch die Netze BW
- Festlegung des Trassenverlaufs - 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende 
Herrn Rabel und Herrn Häge von der Netze BW.

Er verweist zunächst auf die Beratungsunterlagen sowie 
die Beschlussfassung aus der Sitzung vom 22.03.2021.

Dort wurde der Grundsatzbeschluss zum Bau der Trasse 
gefasst. Aufgrund zahlreicher Rückfragen sowie Hinwei-
sen und Vorschlägen zur Trassenführung wurde die Net-
ze BW erneut mit einer Überprüfung und ggf. Überarbei-
tung der Planungen gebeten. Der jetzt in den Unterlagen 
befindliche Trassenvorschlag nimmt die Anregungen aus 
der Sitzung vom 22.03. weitgehend auf und verknüpft 
diese mit einer Trassenführung nahe am Gewerbegebiet 
sowie entlang bereits bestehender Stromversorgungs-
strukturen wie Trafostationen.

Sie trägt damit den Erfordernissen für eine sichere Elek-
trizitätsversorgung unserer Gemeinde und ihrer gewerb-
lichen Strukturen Rechnung, ist technisch umsetzbar und 
greift nicht in Flächen ein, die nicht im Eigentum der Ge-
meinde Friolzheim stehen. Zudem wird die Anbindung 
sowohl der Friolzheimer Kläranlage als auch im weiteren 
Ausbau des interkommunalen Gewerbegebiets auf der 
Reute ermöglicht. Natur- bzw. Umweltschutzbelange 
wurden ebenfalls berücksichtigt.

Die offizielle Befreiung bezüglich der Trassenführung am 
Rande des Naturschutzgebietes vom Regierungspräsidi-
um Karlsruhe liegt inzwischen ebenfalls vor.

Im Weiteren erläutert Herr Rabel nochmals detailliert die 
inzwischen getroffene Festlegung der Trasse sowie die 
vorgesehene Bauweise. Zusammen mit Herrn Bauer hat-
te er sich vor Ort nochmals detailliert die Trassenführung 
angeschaut.

Aus der Mitte des Gemeinderates wird die nun vorliegen-
de Trasse positiv aufgenommen, insbesondere entspannt 
sich dadurch die Situation am Seegraben.

Die Vertreter der Netze BW stellen fest, dass der Netze 
BW die Transparenz und das Miteinander mit den Ge-
meinden sehr wichtig ist. Allerdings sind auch die Spiel-
räume für die Netze BW sehr begrenzt, wenn es um die 
dringend notwendige Stromversorgung geht.

Gerne ist die Netze BW auch bereit, jährlich im Gemein-
derat einen sogenannten Netzdialog zu führen.

Nach Beantwortung verschiedener Rückfragen aus der 
Mitte des Gemeinderates beschließt der Gemeinderat 
einstimmig den vorgelegten Trassenverlauf so zu billigen.

5. Optimierung der Phosphatfällung bei der Kläranlage 
Friolzheim, 1. Ergänzung
Der Vorsitzende und Herr Bauer erläutern nochmals die 
vorgesehene Phosphatfällung bei der Kläranlage Friolz-
heim.

Gemäß der Diskussion vom 22.02.2021 wurde das The-
ma mobiler Abfüllplatz von der Verwaltung geprüft. Es 
konnte keine Kläranlage im süddeutschen Raum gefun-
den werden, die eine mobile Auffangwanne im Einsatz 
hat. Ebenso konnte kein Hersteller ausfindig gemacht 
werden, der die Bauartzulassung für die Phosphorfällung 
hat.

Vom Landratsamt Pforzheim wurde der Gemeinde auf 
unsere Anfragen und diverser Möglichkeiten mehrmals 
geantwortet, dass nur eine Anlage zugelassen wird, die 
den Regeln der Technik entspricht.

Ebenso wurde klargestellt, dass die Art der Ausführung 
mit dem Antrag auf Fördermittel nicht im Zusammen-
hang stehen.

Auf die Frage nach dem Auffangvolumen der Wanne/des 
Abfüllplatzes ist nicht die Größe des vorhandenen Behäl-
ters maßgebend, sondern wie viel theoretisch bei einem 
Unfall während einer Befüllung austreten könnte. Hier 
würde die vom IB Kuhnle vorgeschlagene Menge von 
1,50m³ ausreichen.

Aus der Mitte des Gemeinderates kommen nochmals ver-
schiedene Rückfragen zu der vorliegenden Lösung.

Mit Stimmenmehrheit beschließt der Gemeinderat den 
Planungsauftrag des IB Kuhnle um die Planung des Ab-
tankplatzes zu erweitern.

6. Genehmigung von Spenden
Die Fa. Jens Merthen, Holz Montagebau, Heimsheimer 
Str. 2 in Friolzheim, hat dem Kindergarten in der Möns-
heimer Straße 14 ein Spielgerät repariert und den Rech-
nungsbetrag i. H. v. 162,28 € dem Kindergarten gespendet.

Der Gemeinderat nimmt durch einstimmigen Beschluss 
die Sachspende an.

7. Anfragen und Bekanntgaben

a) Presseschau

b) Coronatest-Angebote
Der Vorsitzende verweist auf die vielfältigen Angebote 
durch das örtliche DRK sowie in den Nachbargemeinden 
und bedankt sich an dieser Stelle für das große Engage-
ment des DRK Ortsvereins.
Ebenso gibt es nach wie vor Testangebote in der Haus-
arztpraxis Dr. Pitsch und in der Apotheke Butz in Heims-
heim.

c) Pop-up Impftermin im Kreisimpfzentrum 
Der Vorsitzende berichtet von dem durchgeführten Impf-
termin, alle Impftermine konnten erfreulicherweise von 
Friolzheimer Bürgerinnen und Bürgern belegt werden.

d) Flurputzete
Der Vorsitzende bedankt sich bei den vielen Mithelferin-
nen und Mithelfern sowie bei Herrn Schaut, der die Flur-
putzete in diesem Jahr organisiert hatte.

e) e-mobilität 
Neben den inzwischen in Friolzheim stationierten ID3 
beim Rathaus sind inzwischen auch beim ALDI Markt La-
desäulen aufgestellt worden.

f) Aus der Mitte des Gemeinderates

Angesprochen werden folgende Punkte:

- Taubenproblematik in der Ortsmitte
- Bank bei Spielplatz Sportgelände
- Brunnen am Marktplatz
- mögliche Online-Kurse bei Sportvereinen

Die nächste Sitzung des Gemeinderates wird am Montag, 
17.05.2021 stattfinden. Das Format ist aufgrund der Coro-
na-Situation im Moment noch unklar.
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Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Alle Termine bleiben bestehen: Keine erneute 
Buchung für die zweite Impfung notwendig

Ab dem 26. April stehen im Kreisimpfzentrum (KIZ) in 
Mönsheim die ersten Termine für die Zweitimpfung mit 
dem Serum von AstraZeneca auf der Agenda. „Alle über 
60-Jährigen erhalten ihre Impfung wie vorgesehen mit 
diesem Impfstoff“, sagt Miriam Mayer vom Organisati-
onsteam.

Wer jünger ist, bekommt automatisch Biontech-Impfstoff 
– es sei denn er oder sie möchte ausdrücklich auch für die 
Zweitimpfung AstraZeneca. „Wir haben genügend Impf-
stoff dafür“, sagt Mayer. Zum Hintergrund: Der Impfstoff 
von AstraZeneca wird derzeit nur für Menschen empfoh-
len, die älter als 60 Jahre sind. Auf jeden Fall sei keine 
erneute Terminbuchung notwendig, so Mayer: „Kommen 
Sie wie vereinbart ins KIZ.“

Erstimpfungen finden in Mönsheim derzeit ausschließlich 
mit Biontech-Serum statt. „Die Bundesregierung hat ent-
schieden, dass der Impfstoff von AstraZeneca komplett 
von den Hausärzten verimpft werden soll und bei uns im 
KIZ nur noch für Zweitimpfungen eingesetzt wird“, so 
Miriam Mayer.

Soziale Dienste

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim

Foto: Schwester-Karoline-Haus 

Schulstr. 17
71292 Friolzheim
skh@altenheimat.de

Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin mit uns un-
ter der Telefonnummer 
07044/91585-40.
Wir beraten Sie gerne in 
einem persönlichen Ge-
spräch.

Ausbildung 
Wir bieten die Ausbildung zur Pflegefachfrau/Pflegefach-
mann an. 

Aktuelles
Alle Informationen des Trägers finden sie auf der Seite 
der Evangelischen Altenheimat
https://www.altenheimat.de/aktuelles/

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Sprechstunde Mönsheim
Am Donnerstag, 29.04.2021 findet in Mönsheim eine 
Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige. Themen können sein:

• Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zu-
recht?

• Informationen über verschiedene Unterstützungs-
möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhin-
derungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder 
Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und 
rechtlichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Pati-
entenverfügung, Elternunterhalt oder Themen der 
Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein weiteres persönliches Anliegen  zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.

Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an BHA Heckengäu Claudia Füllborn 
07041- 89745023 oder bha@enzkreis.de

Sprechstunde Heimsheim
Am Mittwoch, den 12.05.2021 findet in Heimsheim eine 
Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
statt. Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger 
und deren Angehörige. Themen können sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zu-

recht?

• Informationen über verschiedene Unterstützungs-
möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhin-
derungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder 
Pflegeheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und 
rechtlichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Pati-
entenverfügung, Elternunterhalt oder Themen der 
Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 16 bis 17 Uhr im Rathaus 
Heimsheim statt. 

Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an BHA Heckengäu, Claudia Füllborn, 
07041- 89745023 oder bha@enzkreis.de

SEKUNDEN
ENTSCHEIDEN

112
Feuerwehr - Notarzt - Rettungsdienst

ENTSCHEIDENENTSCHEIDEN
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Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name, Vorname: ..........................................................

Anschrift: ......................................................................

.......................................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt

Einverständnis:

Ihr Inserat kann nur mit der Einwilligung zur Verarbeitung der angegebenen
Daten gemäß der Datenschutzinformation der Gemeinde Friolzheim
(https://www.friolzheim.de/de/verwaltung/datenschutz/) bearbeitet werden.

Zutreffendes bitte ankreuzen:

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Suche: Verschenke:

Ja Nein
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22 Do                                                                    
23 Fr                          14:00-17:30   9:00-12:30     
24 Sa                         13:00-16:00   8:30-11:30     
25 So                                                                    
26 Mo                                                                   
27 Di                                                                     
28 Mi                         9:00-12:30     14:00-17:30   
29 Do                                                                    
30 Fr       8                 9:00-12:30     14:00-17:30   

Kindergarten Friolzheim

Im Frühling ist was los
Die Kinder des Mittleren-Jahrgangs der Mönsheimer Stra-
ße 14 hatten einen schönen Start in den Frühling:
Besuch im Schwester-Karoline Haus
Bei strahlendem Sonnenschein gingen wir mit den Kin-
dern in den Garten des Schwester-Karoline Hauses. Um 
den Frühling so richtig einzustimmen, sangen die Kinder 
Frühlingslieder für die Heimbewohner. Anschließend 
überraschten die Kinder alle Bewohner mit ihren selbst-
gestalteten Ostereiern und Vögeln, die sie an zwei Kor-
kenzieherhaseläste hingen. Eine schöne Osterdekoration 
für die Gemeinschaftsräume. Als Dank bekam jedes Kind 
ein kleines Osterhäschen mit Schokoladenfüllung.

Die Kinder und Erzieher bedanken sich herzlich für den 
freundlichen Empfang.

Dem Osterhasen auf der Spur
Am Gründonnerstag starteten wir früh morgens, ausge-
stattet mit einem Bollerwagen voller Leckereien und Pick-
nickdecken, in Richtung Grund. Unterwegs fanden wir 
tatsächlich Schokoeier am Wegesrand und folgten ge-
spannt der Spur. Auf einer Wiese angekommen, ging die 
Osternestsuche los. Die Freude war groß, als jedes Kind 
ein Osternest gefunden hatte.
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Ein ganz herzliches Dankeschön an Frau Wessinger und 
Herrn Schmid für die Eisspende und an Frau Brenner-
Wien für die liebevoll gebackenen Osterhasen.

 
 Fotos: Kindergarten

Wir verbrachten einen wirklich schönen Vormittag.

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde
Friolzheim
www.ev-kirche-friolzheim.de

Mitteilungen der ev. Kirchengemeinde
K O N T A K T D A T E N
Evangelisches Pfarramt
Kirchstraße 15
71292 Friolzheim 
Fax: 07044 / 938835
Homepage: www.ev-kirche-friolzheim.de

Pfarrer Christoph Fritz
Telefon: 07044 / 938346
Mail: Pfarramt.Friolzheim@elkw.de

Pfarramtssekretärin und Kirchenpflegerin Dagmar Weiß
Telefon: 07044 / 41664 (mittwochs zwischen 11 Uhr und 
14 Uhr und freitags zwischen 10 Uhr und 12 Uhr)
Mail: Dagmar.Weiss@elkw.de

Jugendreferentin Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 / 938349
Mail: Daniela.Hirschmueller@elkw.de

W O C H E N S P R U C H
Über der kommenden Woche steht das Bibelwort:
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur;
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“
 (2. Korinther 5,17)
Donnerstag, 22. April 2021
18.00 – 19.30 Uhr: Teenkreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349
20.00 Uhr: Jugend-Hauskreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349

Samstag, 24. April 2021
14.00 Uhr: Taufgottesdienst in unserer Kirche 
(nur für geladene Gäste) von Johanna Maria Günther

Sonntag, 25. April 2021 – Jubilate
10.00 Uhr: Livestream-Gottesdienst
zur Themenreihe „Der Seele eine Stimme geben“ 
(siehe Mitteilungen)
-  Musikalische Gestaltung mit E-Piano/Gitarre & Gesang
-  mit Pfarrer Christoph Fritz
-  Spenden für die Kinderheime Nethanja Narsapur
18.00 Uhr: Jugendgottesdienst (siehe Mitteilungen)

Montag, 26. April 2021
15.00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst im Schwester-Ka-
roline-Haus mit Pfarrer Christoph Fritz
20.00 Uhr: Sitzung Jugendarbeit im Distrikt (Internet)

Dienstag, 27. April 2021
16.00 – 16.30 Uhr: Jungschar zum Abholen 
(siehe Mitteilungen)
20.00 Uhr: Königstöchter – Hauskreis für Frauen (Internet)
Kontakt: Karol Schmidhuber, Tel. 07234/9465067

Mittwoch, 28. April 2021
17.00 – 18.30 Uhr: Konfi-Unterricht (Internet)
für alle, die am 2. Mai feiern werden

Donnerstag, 29. April 2021
18.00 – 19.30 Uhr: Teenkreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349
20.00 Uhr: Jugend-Hauskreis (Internet)
Kontakt: Daniela Hirschmüller, Tel. 938349

M I T T E I L U N G E N
Aktuelle Corona-Vorgaben
Aufgrund verschärfter Vorgaben der ev. Landeskirche 
und im Blick auf den hohen Inzidenzwert im Enzkreis 
können vorübergehend leider keine Präsenzgottesdiens-
te in unserer Kirche mehr stattfinden. Wir laden Sie aber 
von Herzen zum Mitfeiern im Livestream bzw. zum Nach-
feiern mit Video ein (Zugang über die Startseite unserer 
Homepage). Zudem können Tonaufnahmen der Gottes-
dienste im Nachhinein zugestellt werden. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse im Pfarramt.

„Der Seele eine Stimme geben“ (Gottesdienstreihe)
In diesen weiterhin herausfordernden und belastenden 
Zeiten laden wir Sie ab dem 18. April ganz herzlich zum 
Mitfeiern einer mehrwöchigen Gottesdienstreihe ein. 
Thematisch stehen die Gottesdienste unter dem großen 
Oberthema: "Der Seele eine Stimme geben".
Pfarrer Christoph Fritz wird sich in seinen Predigten ein-
zelnen Psalmen der Bibel näher zuwenden. Diese Psalmen 
nehmen uns mit hinein ins Gebetsleben früherer Zeiten. 
Zugleich können diese eigentlich uralten Worte bis heute 
der eigenen Seele eine Stimme geben. In eindrücklichen 
Bildern fassen sie Emotionen in Worte und bringen diese 
offen und ehrlich im Gebet vor unseren Gott. Vielleicht 
finden ja auch Sie sich wieder in einzelnen Passagen der 
Psalmen…
Musikalisch gestaltet werden die Gottesdienste von un-
serer Kirchenmusikerin Bianca Lechler. Sie wird uns ge-
sungene Gebete aus heutiger Zeit zu Gehör bringen und 
uns zum stillen Mitbeten bzw. lauten Mitsingen zuhause 
einladen.


